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Jeden Mittwoch von 18.30 bis 19.45 Uhr findet 
in der oberen Turnhalle an der Kehrsitenstrasse 
24, Stansstad das OG-Turnen statt (ausser in 
den Schulferien).
Mach doch auch mit – und bleib fit! 

Auskunft: 
Oberstlt Hans Müller 
Tel. 041 610 11 57
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OG TURNEN

Am Samstag, 28. November 2020  findet  in 
der Kaserne Wil, Oberdorf die 163. Generalver-
sammlung statt. Das Protokoll der 162. GV, der 
Jahresbericht des Präsidenten wie auch der Su-
ststubenbericht werden aus Spargründen nicht 
automatisch ​an die Mitglieder versendet. Diese 
Unterlagen können per E-Mail oder in Papier-
form beim Sekretär angefordert werden. Der 
Tagesbefehl zur 163. GV sowie die Anmeldung 
zum «Ordonnanz z’Fifi 2020» werden im Herbst 
an alle Mitglieder zugestellt. 

Oberstlt Moritz Bertschmann, Sekretär

Bitte beachtet die beigelegte Umfrage zu Ad-
resse und Bulletin. Der Vorstand beabsichtigt 
den Adressstamm in Richtung neue Medien mit 
Mobile-Nummern sowie E-Mail auf den neus-
ten Stand zu bringen. Wir bitten daher nach 
Möglichkeit diese Informationen einzufüllen 
und falls nötig eure Adresse zu berichtigen. Die 
Angaben sind natürlich vertraulich und werden 
nur vorstandsintern benutzt. Ebenfalls bitten wir 
euch, uns mitzuteilen, in welcher Form ihr in 
Zukunft das OG-Bulletin von uns erhalten möch-
tet. Herzlichen Dank für eure vollständigen und 
zeitnahen Angaben via Beilageblatt.

Hptm Erich Keiser, Beisitzer 

Folgende Offiziere der OG-NW wurden befördert: 
Per 1. April 2020: 
–	 Zum Hauptmann: 
	 Locher Thomas, Wolfenschiessen 
	 Schneider Raffael, Hergiswil 
–	 Zum Oberleutnant:
	 Schaufelberger Daniel, Buochs
Per. 1. Juli 2020: 
–	 Zum Oberstleutnant: 
	 Dubosson Fabrice, Obbürgen; 
–	 Zum Major: Walser Fabio, Hergiswil  

Ganz herzliche Gratulation im Namen aller OG-
NW-Mitglieder

Am 3. November 2020 nehmen wir die Serie der OG-NW-Lunches wieder auf. Wie üblich werden wir 
im Engel Stans zu Gast sein. Im Moment ist das Thema noch nicht fixiert. Gespräche mit mehreren 
potentiellen Referenten sind im Gange. Weitere Informationen folgen zum gegebenen Zeitpunkt per 
E-Mail und über die Homepage der OG. Bitte das Datum vormerken. Wir freuen uns auf eine rege 
Beteiligung. 

Oberst i Gst Fredi Kugler, Vizepräsident DER PRÄSIDENT HAT DAS WORT
Geschätzte Kameradinnen und Kameraden

Wie im letzten Bulletin versprochen, sende ich 
euch ein Update zu den laufenden Vorbereitun-
gen für die Abstimmung vom 27. September 
2020 «Ja, zur Beschaffung neuer Kampfflugzeu-
ge». Eine breite Allianz von 14 militärischen Ver-
einen aus Obwalden, Nidwalden, Uri und Luzern 
haben sich zusammengeschlossen, um den Ab-
stimmungskampf gemeinsam anzugehen.

Es braucht nun euch, liebe Mitglieder, die als 
Botschafter für eine sichere Schweiz ihren 
Mann/Frau stehen. Ich danke euch schon heu-
te für jede Unterstützung um unser gemeinsa-
mes Ziel zu erreichen. Beigelegt zum Bulletin 
findet Ihr die folgenden Unterlagen für den 
Abstimmungskampf:

Beilagen zur Kampagne:
Flyer: Der Flyer enthält die wichtigsten Ar-
gumente für den Abstimmungskampf. Diesen 
Flyer werden wir an unseren sechs Standakti-
onen verteilen und kann bei Bedarf auch bei 
mir bezogen werden.

Postkarte: In der Beilage findet Ihr drei Post-
karten. Bitte sendet diese an eure Freunde 
und Bekannte, welche noch unentschlossen 
sind. Jede Stimme zählt und so erreichen wir 
6000 Haushalte auf persönliche Art und Weise.

Sticker: Mit den beigelegten zwei Autoklebern 
könnt ihr Flagge zeigen, euer Auto damit be-
stücken und einen weitergeben. Wenn wir es 
schaffen, alle zu verteilen, könnten in unseren 
Kantonen 4500 Fahrzeuge für die Zukunft un-
serer Luftwaffe unterwegs sein!

QR-Codes:
Nationale Kampagnen-Webseite
Mit dem nachfolgenden «Sicherheit-ja» QR-
Code gelangt ihr zur nationalen Kampagnen-
Webseite. Ich würde mich sehr freuen, wenn 
ihr euch als Unterstützer auf der Webseite 
registrieren würdet!

Statusbild für Social-Media:
Überall auf Social-Media ist es möglich selber 
Werbung für unser Anliegen zu machen. Hierzu 
haben wir ein Bild erstellt, welches jeder down-
loaden und als Statusbild verwenden kann.

Ich schliesse diesen Beitrag mit den Worten 
von Sir Winston Churchill:

«Noch nie haben so viele, so wenigen, so viel 
zu verdanken gehabt.»

Er betont damit den Mut der Piloten der Royal 
Air Force (RAF), die in der sogenannten Luft-
schlacht um England die britische Bevölke-
rung gegen die deutsche Luftwaffe verteidigt 
haben (20. August 1940).

Kameradschaftliche 
Grüsse

Euer Präsident, 
Hptm Kiser Patrick

Statusbild für Social Mediawww.sicherheit-ja.ch



Mittwoch, 26. August 2020 / 20.00 Uhr / in der Sust, in Stansstad

Nach einigen Stamm-Ausfällen starten wir den Stamm-Herbst mit einem einmalig-tollen Apéro. Unser 
Hansruedi Hitz feiert an diesem Tag seinen 80. Geburtstag und möchte mit uns darauf anstossen. Da-
nach bringt uns Mitglied Beppo Odermatt die Nidwaldner Mundart näher und erzählt uns über 100 
Jahre Walter Käslin. Da Reimen sich bestimmt zahlreiche Geschichten, die wir bei einem kleinen Imbiss 
nachklingen lassen können. Wir freuen uns auf eine grosse Teilnehmerzahl, jung und alt, männlich 
und weiblich...

Major Peter Lussy, Suststuben-Meister

Das Nachtpistolenschiessen findet am 11. September im Gnappiried in Stans statt. Die Wettkampf-
schützen werden durch den «Überfallstich» und den «Liächtlischtich», die beide in der Kurzdistanz-
anlage geschossen werden, herausgefordert. Auch dieses Jahr stehen tolle Preise bereit. Ab 19.30 
bis 22.00 Uhr gibt es Grilladen, Salate und verschiedene Getränke. Die Schützinnen und Schützen 
bringen ihre eigene Dienstpistole mit Gehörschutz mit. Das Schiessgeld für die Teilnahme beträgt  
CHF 15.–. Das Nachtpistolenschiessen findet bei jeder Witterung statt. Der Anlass ist auch für all 
unsere neuen und jungen Vereinsmitglieder eine beliebte Gelegenheit, in einer gemütlichen und 
gediegenen Atmosphäre Kameradinnen und Kameraden kennen zu lernen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Der Vorstand freut sich auf eine grosse Teilnehmerzahl. Bei Fragen steht der Schützen-
meister gerne zur Verfügung. 

Oberst Nico Dafflon, Schützenmeister, Telefon 079 305 13 06

AUSBLICK AUGUST-STAMM

AUSBLICK NACHTPISTOLEN-SCHIESSEN

AUSBLICK SEPTEMBER-STAMM AUSBLICK OKTOBER-STAMM

Mittwoch, 30. September 2020 / 20.00 Uhr / in 
der Sust, in Stansstad 

Am Stamm von Kari Tschopp und Bruno Poli 
werden auch in diesem Jahr, trotz Corona, keine 
Traditionen gebrochen. D.h. es gibt bestimmt 
ein anspruchsvolles Quiz zu lösen, bevor wir ein 
leckeres «Güggeli» mit Salat serviert bekommen. 

Einmal mehr ist an diesem Abend auch viel 
Spass garantiert.

Major Peter Lussy, Suststuben-Meister

Mittwoch, 28. Oktober 2020 / 20.00 Uhr / in der 
Sust, in Stansstad 

Der letzte Stamm in diesem kurzen Vereinsjahr 
wird durch die 6-köpfige «Retter»-Crew organi-
siert und durchgeführt. 

Das Thema war bei Redaktionsschluss noch 
nicht bekannt. Lassen wir uns also mal überra-
schen. Anschliessend sind alle zu einem kleinen 
Imbiss eingeladen. Also bis dann…

Major Peter Lussy, Suststuben-Meister

Ende Februar erreichte die CORONA Pandemie verstärkt auch die Schweiz. Schnell steigende Fallzahlen 
brachten das Gesundheitswesen teilweise an die Belastungsgrenze. Insbesondere im Kanton Tessin war 
die Lage kritisch. Daher wurden bereits ab dem 9. März mit den Sanitätsdurchdiener die ersten Elemente 
der Armee zur Unterstützung des Gesundheitswesens im Kanton Tessin eingesetzt. Sie unterstützen 
die Spitäler San Giovanni in Bellinzona und Civico in Lugano sowie die regionalen Rettungsdienste mit 
Patiententransporten. 

Die sich schnell verändernde Lage und die grosse Ambiguität bezüglich des Virus veranlassten den 
BR schliesslich am 16. März 20 die ausserordentliche Lage auszurufen und dabei erstmals seit dem 
2. WK zumindest Teile der Armee zu Mobilisieren. Im Zentrum standen dabei die 4 Spital Bataillone 
(Spit Bat) sowie die 8 Sanitätskompanien (San Kp). Diese Verbände wurden gestaffelt mobilisiert 
und je 1 Spit Bat verstärkt mit 2 San Kp den Teritorialdivisionen (Ter Div) zugewiesen, welche die 
Bedürfnisse der Kantone mit der Armee koordinierten. Die Umsetzung lief dann zentral über die 
Logistikbrigade 1. Somit wurden 2 Eckpfeiler der Weiterentwicklung der Armee, die Regionalisierung 
und die Wiedereinführung der Mobilmachung, ein erstes Mal auf die Probe gestellt. Beides hat sich 
im Prinzip bewährt. 72 Stunden nach Auslösung und einer gezielten einsatzbezogenen Ausbildung 
konnten die zivilen Leistungsbezüger mit bis zu 4000 San bzw. Spit Soldaten unterstützt werden. 
Ebenfalls bewährt hat sich die abgestufte Bereitschaft. Als erste Elemente konnten schnell Truppen 
eingesetzt werden, welche sich bereits im Dienst befanden (Durchdiener und Rekrutenschule). Diese 
konnten gezielt verstärkt oder abgelöst werden mit Formationen mit hoher Bereitschaft. Als letzte 
Elemente standen die restlichen Aktivformationen und Reservisten zur Verfügung. 

Die Bedürfnisse waren je nach Region unterschiedlich. Insbesondere im Tessin und in der Romandie 
aber auch in Basel-Stadt waren die Bedürfnisse gross. Schlussendlich wurde aber in der ganzen 
Schweiz das zivile Gesundheitswesen unterstützt. So konnte auch der Kanton Nidwalden auf Unter-
stützung zählen. Neben Spitäler, Testcenter und Pflegeheime und den Rettungsdiensten wurden auch 
Bundesasylzentren und sogar die medizinische Betreuung in Gefängnissen unterstützt. Nach dem 
(vorläufigen) Ende des Assistenzdienstes konnten in gezielten AAR aber auch Erkenntnisse gewonnen 
werden, um in Zukunft noch besser zu werden.

Der Einsatz CORONA hat gezeigt, dass die Soldaten bereit sind, wenn sie gebraucht werden, die 
Mobilmachung und die Zusammenarbeit der Armee, der Kantone und den zivilen Leitungsbezügern 
funktioniert. Der Assistenzdienst CORONA ging am 30. Juni 2020 vorläufig zu Ende, hoffen wir dass 
es so bleibt.

Oberstlt Moritz Bertschmann, Sekretär

ARMEE UND CORONA

Rekr San RS San Kp 2 zugunsten Kanton Tessin (Einsatztraining)


